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Die weitergeführte Form des Narzissmus – Trumpismus 

Trumpismus ist ein Phänomen eines extrapolierten Narzissmus, mit dem geistigen 
Boden des Pragmatismus adaequatio rei et intellectus (1) jede Ideologie und Lüge 
sind sie noch so abstrus, sind legitim, wenn sie dem Ego dienen. Ein Trumpist ist ein 
pathologischer Lügner, der „seine Wahrheit“ für-sich zum Nutzen macht. Die 
Wahrheit eines Trumpisten ist das zu tun, was sich auszahlt – der Erfolg gibt einer 
Idee recht. Der narzisstische Egoismus existiert nicht an-sich, sondern nur für-sich, 
was ihn zu einer krankhaften Form eines Sozio- und Psychopathen macht. Für einen 
Trumpisten ist alles und jedes Mittel zum Zweck – er allein verkörpert die alleinige 
Wahrheit. Explizit verkörpert „Trump“ den Trumpismus, handelt und agiert 
pragmatisch, ohne das Narrativ des Pragmatismus zu kennen, deren geistiges 
Lichtlein er ist. Sein Handeln und Agieren, seine Schilderungen gleichen dem eines 
„aufschneiderischen, deplatzierten Halbstarken“. Der narzisstische Trumpismus ist 
ein Zeitgeist von super-humanum eines Nietzsches Übermenschen des 
Transhumanismus, Homo2.0. 

 

(1) Wahrheit besteht in der Übereinstimmung der Gedanken mit der Realität, wie sie an-sich ist.  

 


